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Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 09.10.2023  

 
 

Mitglieder anwesend abwesend Protokoll Nr.: 06/2023 

Hermannski, Hermann 
(OV)  x   Datum: 09.10.2023 

Beyer, Uwe  x   Ort: Freienseen 

Ebert, Uwe    x Ortsbegehung: NEIN 

Fischer, Jürgen  x   Sitzungsbeginn:  20:05 

Götz-Poersch, Björn  x   Sitzungsende:  22:05 

Hessling, Tjalda  x   Schriftführerin: T. Hessling 

Jung, Frank  x     

Krug, Hans-Georg  x     

Löbsack, Silvan  x     
          

Ferner sind anwesend: Magistrat 

 Inge 
Marlies 
Rahn     

  
Stadt- 
verordnete 

 Dr. Ulf 
Häbel    

  
(geladene) 
 Gäste 

Rolf-
Jürgen 
Löffler    

 

 

Tagesordnung  

 
 

TOP Beratungsgegenstand 

  
 

 1 Eröffnung und Begrüßung 

  
 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 3 Genehmigung der Tagesordnung 
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 4 Bericht vom Seniorenbeirat durch Rolf-Jürgen Löffler 
 
5 Bericht aus dem Stadtparlament 
  
6 Bericht über Nahwärme-Konzept und diesbzgl. Besuch im 

Nahwärme-Werk in Bergheim 
  
7 NEU: Änderung der Entschädigungssatzung 

 
8 Mitteilungen 
  
9 Anfragen 
  
10 Verschiedenes 
  
  
 
 

Beratung: 

 
 

TOP Detail Art1 HH 
Vorl. Kosten 

Text 

1  M 
 OV H.H. Hermannski begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die 

Sitzung. 
 

2  M 
 OV H.H. Hermannski stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben 

ist. 
 

3  B 

 Aufnahme neuer Punkt: Änderung der Entschädigungssatzung (TOP 
7). Diese Änderung wird einstimmig angenommen.  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 

4 M 
M
M 

 Bericht vom Seniorenbeirat durch Rolf-Jürgen Löffler: 
Toiletten werden gebaut. Komfortweg für 1-2 km geplant, incl. 
„Kultursachen“ sowie Spielplätze für Alt und Jung.  
 
Bänke am Weg fehlen. Neue Bänke sollen installiert werden.  
 
Idee der Gemeindeschwester/-pfleger: kommt mit Diakonie in die 
Quere, sollte dann wegen der sehr umfangreichen Aufgaben mit der 
Diakonie kooperieren.  
 
  

5 M  
 Bericht aus dem Stadtparlament: 

Ulf Häbel: 4 Pkte: 1) Nina Jung erneut einstimmig zur 
Ortsgerichtsvorsteherin bestimmt. 2) Baugebiete in Laubach: 

 
1 
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Debatte steht an. Freienseener Glashüttenweg davon auch 
betroffen. In der Vorstellung sind insges. 26 Hektar für alle 
Laubacher Ortsteile. 3) Idee „Begegnungs- und Kulturzentrum“ in 
Laubach am Marktplatz (ehemals kleiner Markt), Konzeption fehlt. 
Stadt hat Haus gekauft, es stehen jedoch einige 
Sanierungsaufgaben an, u.a. öffentliche Toilette. 4) Feuerwehr 
Röthges: neues FW Gerätehaus geplant. 5) LKW fahren weiter 
durch Freienseen. 
 
 
   

6  M/B 

 Nahwärme-Konzept: nach Erstinfo sind 1/3 aller Hausbesitzer in 
Freienseen interessiert.  
 
Besuch bei einem Dorf, das bereits ein solches Konzept hat: beheizt 
mit Holzhackschnitzel. Läuft dort gut.  
 
Idee: zusätzl. Solartherme und evtl. PV-Anlagen integrieren. Bei 
Ausfall wird kurzzeitig mit Öl überbrückt. Andreas Sauerborn vom 
NUK vermittelt bei Interesse Kontakt zu Bio-Energie-Dorf in 
Neustadt.  
 
Kombination aus Holz, Solar und Biothermie angedacht für 
Freienseen, „damit das Dorf immer warm bleibt“.  
 
Infoveranstaltung geplant für alle Freienseener Bürger am 10.11.23 
um 19.00 Uhr im DGH für Konzept, Erklärungen, Erfahrungen, wie 
soll das Heizwerk aussehen, wo soll es im Dorf stehen, muss eine 
Genossenschaft gebildet werden etc.. Förderungskosten für die 
Planung bereits bei der Stadt eingeplant.  
 
Ortsbeirat unterstützt die Idee Nahwärme einstimmig. 
 

7  M/B 
 Änderung der Entschädigungssatzung: vom Ortsbeirat wohlwollend 

zur Kenntnis genommen.  
 

8  M 

 Mitteilungen: 
* Kinderspielgeräte sind auf dem Spielplatz montiert. 
* Verkehrszählung oder Verkehrsschau mit Kamera in Freienseen. 
* 2 kaputte Kanaldeckel wurden erneuert/gemacht (Schlossgasse u. 
Turnhallenstraße) 
 * Wohnung über OV Büro wurde mit Bürgermeister und anderen 
besichtigt, um evtl. doch noch die beiden Wohnungen im OG zu 
sanieren. 
 
 

9  F/A 

 Anfragen 

• Ulf Häbel. Anfrage wg Container als Dorfwerkstatt, Schule u 
Backhaus, vom Magistrat für Dorfwerkstatt und Schule 
zugesagt. Oberhessen-Stiftung gibt Geld für die 
Dorfwerkstatt, damit entstehen keine weiteren Kosten.  

• Grünstreifen neben Haus Meerbott nicht von Stadt gemulcht 

• Grünberger Weg: Mittelkamm sollte abgeschoben werden 

• Sachstand zum Grundstück ggü. Sportplatz > Ordnungsamt 
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sollte tätig werden! > bereits mehrfach vom OB angefragt, 
daher nun Bitte um schriftliche Stellungnahme bis zur 
nächsten OB-Sitzung  

• Grundstück Engelshäuser Berg, Stand zu 
Baugenehmigung? 

• Wegebau Schreinersmühle am Bach – Weg kaputt/nicht 
nutzbar, bereits mehrfach angemahnt, wer haftet am Ende?  
> Bitte um schriftliche Stellungnahme bis zur nächsten OB-
Sitzung 

• Anfrage der neuen Besitzer der Schreinersmühle wegen 
schlechtem Zustand des Weges, wer kümmert sich darum, 
Stadt oder Graf? 

• Seenbach war an Kurt Orth verpachtet, Fischereirecht nicht 
angepasst, Fische und Muscheln hätten entnommen werden 
dürfen trotz Muschel- und Krebsprojekt seit mehr als 10 
Jahren. Vertrag nun aufgehoben.  

• Kübel am DGH nicht bepflanzt, viel Unkraut, wer kümmert 
sich? Gleiches am Friedhof auf den Wegen an den Gräbern. 

• Anfrage zu Stand Radweg und kombinierte Wege durch 
Tunnel 

 
 
 

10  M 

 Verschiedenes 

• „Gemeinwohl Akademie“ am 24.10. 18.00h im Rathaus > 
Thema: mehr ums Gemeinwohl kümmern als nur ums Geld.  

•  Info zu verlassenem Hof an der Altenhainer Straße 14, wo 
offensichtlich noch Tiere sind, obwohl keine Tiere mehr 
gehalten werden dürfen. Kontakt zu Herrn Sauer 
Ordnungsamt Lich und/Veterinäramt Gießen 

• Info über verschärfte Kontrollen d. Verkehrspolizei zur 
Parksituation in bestimmten Straßen in Freienseen > 
beantragen einer Verkehrsschau, um dies sinnvoll zu 
gestalten, auch im Sinne der Verkehrssicherheit.  
 
H. Hermannski und S. Löbsack verabreden sich, um die 
Straßen gemeinsam abzufahren und sich ein eigenes Bild 
der Situation zu machen. 

 
 

 
 
Protokoll einstimmig angenommen.  
 

Für die Richtigkeit: 
 
 
______________________    _____________________ 

(H. H. Hermannski), Ortsvorsteher   (T. Hessling), Schriftführerin 
 
 


